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Protokoll der Mitgliederversammlung des Elternvereins Aarau 

 

Datum: Dienstag, 26 Mai 2026 
Ort: Stadtbibliothek, Aarau, Gelbes Zimmer 
 
Anwesend:  
Anna Parini, David Hayoz, Julia Fischer, Valentin Schmid, Janos Escher, Tamara Hasler (Gast) 

Entschuldigt:  
Alexa Stähli, Franziska Hochstrasser, die gesamte AG Ferienpass sowie Sandra Rettenmund 
 
Protokollführung:  
Janos Escher 

 

 

1. Begrüssung 

Valentin eröffnet die Mitgliederversammlung, die heuer in einer kleinen Runde stattfindet. 
Anwesend sind im Wesentlichen der Vorstand sowie Tamara Hasler als Vertreterin der KKB. 

David stellt sich kurz vor, da er Tamara noch nicht persönlich kennengelernt hat. Er wohnt in 
Aarau, stammt ursprünglich aus dem Zürcher Oberland und hat eine junge Tochter. 

Julia Fischer freut sich über den Zuwachs jüngerer Eltern im Verein. Diese bringen oft neue 
Perspektiven und Ideen ein, beispielsweise zu Themen wie Spielplätzen oder Wickelmöglichkeiten. 

Tamara stellt die Kinderkleiderbörse vor. Das Team organisiert zweimal jährlich Börsen in der Telli. 
Aufgrund der Terminverschiebung konnten die übrigen Teammitglieder nicht teilnehmen. 
Verschiedene Personen bringen unterschiedliche Kompetenzen und Kontakte in die Arbeitsgruppe 
ein, beispielsweise im Bereich Grafik oder Informatik. Das aktuelle Team übernahm die Aufgabe 
vor rund fünf Jahren von den früheren Verantwortlichen. Tamara betont, dass eine 
Nachfolgelösung wünschenswert wäre, die Suche nach jüngeren Interessierten aber schwierig sei, 
da viele Familien mit kleinen Kindern bereits stark ausgelastet sind. 

 
 

2. Wahl von Stimmenzähler & Protokollführer / Genehmigung der Traktanden 

Janos Escher übernimmt sowohl die Stimmenzählung als auch die Protokollführung. 

Die Traktanden werden einstimmig genehmigt. 
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Beschluss: Einstimmig angenommen (5 Ja-Stimmen). 

3. Kurzvorstellung der Vorstandsorganisation 

Aufgrund der kleinen Teilnehmerzahl entfällt die Vorstellung der Vorstandsorganisation. 

 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung (6. Mai 2025)  
und des Jahresberichts 2025 

Protokoll und Jahresbericht liegen vor. Es werden keine Fragen gestellt und keine Einsicht 
verlangt. 

Der Jahresbericht wird verdankt. Dank neuer Abläufe konnte der Aufwand für dessen Erstellung 
deutlich reduziert werden (von 10,25 auf 6,5 Stunden), was zu tieferen Kosten führt. 

Beschluss: Beide Dokumente einstimmig genehmigt (5 Ja-Stimmen). 

 

5. Rückmeldungen aus den Arbeitsgruppen 

Tamara berichtet aus der Kinderkleiderbörse. Die Organisation erfolgt weiterhin nach dem 
bewährten System der vergangenen Jahre. 

Der Umsatz ist rückläufig. Als mögliche Gründe werden die Baustellensituation und die erschwerte 
Erreichbarkeit genannt. Viele Besucherinnen und Besucher kommen mit grösseren Mengen an 
Ware, was zu Fuss oder mit dem Velo wenig praktikabel ist. Zudem fehlt in der Nähe ein 
Bankomat. 

Weitere Konkurrenz entsteht durch digitale Gratisplattformen und lokale Tauschgruppen, über die 
Artikel schnell vermittelt werden. 

Valentin fragt, ob möglicherweise die Zahl der Kinder zurückgeht. Tamara vermutet eher, dass der 
frühere Nachhaltigkeitstrend etwas nachgelassen habe. 

Julia erwähnt, dass gleichzeitig in Küttigen eine ähnliche Börse stattfand und an anderen 
Standorten möglicherweise attraktivere Bedingungen bestehen. 

Tamara stellt fest, dass weniger das Angebot als vielmehr die Nachfrage zurückgeht. Über ein 
mangelndes Warenangebot könne sich die Börse nicht beklagen. 

Im Zusammenhang mit der Helferentschädigung wird diskutiert, ob zusätzliche Anreize geschaffen 
werden sollen. Insbesondere für die Schlussarbeiten beim Aufräumen sei es teilweise schwierig, 
genügend Helfende zu finden. 

Valentin bezweifelt, ob eine Anpassung des Rückbehalts von 30 % auf 20 % die gewünschte 
Wirkung hätte. Möglicherweise seien direkte Belohnungen für Helfende zielführender. 
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Tamara hält fest, dass die Preise ohnehin sehr tief seien. Insbesondere bei Kinderkleidern bestehe 
ein Überangebot. 

Positiv erwähnt wird die grosse Treue vieler Helferinnen und Helfer. Julia und Tamara stellen fest, 
dass zahlreiche Personen die Börse bereits seit vielen Jahren unterstützen. 

Valentin weist darauf hin, dass sowohl die KKB als auch der Vorstand langfristig auf eine 
Verjüngung und die Gewinnung neuer Freiwilliger angewiesen seien. Idealerweise könne ein neues 
Team während ein bis zwei Durchführungen begleitet werden. 

Tamara bestätigt, dass sie die Aufgabe mittelfristig gerne weitergeben würde, da ihre eigenen 
Kinder inzwischen grösser geworden seien. 

Weitere Arbeitsgruppen werden im Jahresbericht behandelt und daher nicht separat besprochen. 
 

6. Jahresabschluss 2025 und Revisorenbericht, Entlastung des Vorstandes 

Janos informiert über die Erfolgsrechnung und Bilanz 2025. Im Wesentlichen waren zwei Themen 
für die höher als geplanten Ausgaben verantwortlich.  
Einerseits unterstützte der Elternverein die Kinderfasnacht mit CHF 750, was im Budget nicht 
vorgesehen war. Andererseits entschied sich der Vorstand kurzfristig für eine aufwändigere 
Durchführung der Mitgliederversammlung. Dies im Sinne einer Marketingmassnahme. Es wurde 
Geld aufgewendet um ein Lokal zu mieten und ein Apéro Riche zu organisieren. Der erhoffte Erfolg 
blieb allerdings aus.  
Leider waren letztes Jahr auch die Einnahmen weniger hoch als budgetiert. Erstmals in den letzten 
5 Jahren mit dem neuen Vorstand lagen die Einnahmen durch Mitgliederbeiträge rund 10% tiefer 
als budgetiert. Dies obwohl erst eine Erinnerungs-Mail und dann noch ein physisches Schreiben 
verschickt wurde. Diesem Problem versuchten wir nun zu begegnen, indem wir heuer die 
Rechnungen bereits zu Jahresbeginn verschickt haben. 
Bei den beiden grossen AGs FP und KKB sieht der Abschluss gewohnt positiv aus. Der Ferienpass 
wäre selbst ohne den Gewinn der Sanitas Challenge deutlich im Plus gewesen. 

Valentin stellt die Frage, wer die Sponsoren der KKB sind. Janos antwortet, dass es sich um das GZ 
Telli handle, und die Preisreduktion gewolltermassen als Sponsoring ausgewiesen ist. 

Im Anschluss entwickelt sich eine Diskussion zur Mitgliedergewinnung. Valentin stellt die Frage, 
wie neue Mitglieder erreicht werden könnten. Er verweist auf eine frühere Werbekampagne des 
TCS, bei der ungefragt Rechnungen für Mitgliedschaften verschickt wurden. 

David schlägt vor, Eltern möglichst früh anzusprechen, beispielsweise über Hebammen, 
Kinderärzte oder Stillberatungen. Gerade mit der Geburt eines Kindes beginne für viele Familien 
eine neue Lebensphase, in der Unterstützungsangebote besonders relevant seien. 

Die Mitgliedergewinnung ist ein wichtiges Thema. Vor allem nun, da wir keine Mitglieder mehr 
durch die Vergünstigung für das Begutti Lager mehr gewinnen können. 

Im Zusammenhang mit der Maienzug-Kleiderbörse wird diskutiert, wem die vorhandenen 
Kleiderständer gehören. Das GZ Telli und die KKB vertreten unterschiedliche Auffassungen. Janos 
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erinnert sich an Unterlagen im Archiv, wonach die Kleiderständer ursprünglich der KKB gehören 
dürften. 

Beschluss: Der Jahresabschluss wird einstimmig genehmigt (5 Ja-Stimmen) und der Vorstand 
entlastet. 

 

7. Budget 2026, Kenntnisnahme durch die Mitgliederversammlung 

Das neue Budget beruht im Wesentlichen auf den Zahlen des Vorjahrs. Bei der Geschäftsstelle, die 
ein grosser Kostenblock darstellt, kann Janos selbst darauf achten, den Aufwand möglichst unter 
Budget zu halten und kontinuierlich zu verringern. 
Die beiden grossen Kostentreiber wurden eliminiert. Einerseits haben wir uns heuer wieder für 
eine Mitgliederversammlung im gewohnten kleineren Rahmen entschieden. Andrerseits wurde die 
Unterstützung der Kinderfasnacht eingestellt, nachdem eine Nennung des Elternvereins auf den 
Kommunikationsmitteln nicht mehr möglich war.  
Bei den Mitgliederbeiträgen haben wir uns am Ergebnis des letzten Jahres orientiert und tiefer 
budgetiert als bisher. KKB und FP werden wohl auch im 2026 ein positives Ergebnis erzielen. 

Zum Budget gibt es von den Anwesenden keine Fragen. 

 

8. Wahl der Revisionsstelle und Ergänzung des Vorstands 

Dorothe wird als Revisorin wiedergewählt. 

David Hayoz wird – von Applaus begleitet – neu in den Vorstand gewählt. 

Beschluss: Jeweils einstimmig angenommen (5 Ja-Stimmen). 
 
 

9. Festlegung des Jahresbeitrags 2027 

Die Rechnungen für den Mitgliederbeitrag 2026 wurden schon verschickt.  
Auch für 2027 soll der Beitrag unverändert bleiben. 

Beschluss: Einstimmig angenommen (5 Ja-Stimmen). 
 
 

10. Verdankung Freiwilligenarbeit 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Freiwilligen für ihr Engagement. 

Insbesondere wird hervorgehoben, dass die Teilnahme von Tamara an der Versammlung und ihr 
langjähriger Einsatz für die Kinderkleiderbörse nicht selbstverständlich sind, da sie nicht Mitglied 
im Verein ist, aber sich trotzdem mit viel Engagement für unsere Vereinszwecke einsetzt. 
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11. Ausblick auf künftige Projekte (Spielplatz, Jubiläum, Rebranding) 

Spielplatzprojekt Goldern 

Anna stellt erste Überlegungen für ein mögliches Spielplatzprojekt im Gebiet Goldern vor. Das 
Gelände befindet sich hinter dem Kindergarten bei den Schrebergärten und gehört den 
Ortsbürgern. 
Aktuell gebe es in diesem Quartier nur wenige attraktive Spielmöglichkeiten. Ziel wäre ein 
Angebot, das auch für ältere Kinder interessant ist. 
Anna hat bereits erste Gespräche mit der zuständigen Genossenschaft geführt. Unabhängig davon 
seien in der Umgebung weitere Entwicklungen mit Grünflächen und Begegnungsorten geplant. 

Tamara begrüsst die Idee. Sie und Julia weisen darauf hin, dass Kundinnen der KKB konkrete 
Projekte sehen möchten, für die der Erlös verwendet wird. Janos findet hingegen, es reiche, wenn 
man erklärt, dass die Gelder statutenkonform verwendet werden. 
 

Jubiläum 2029 

Im Jahr 2029 feiert der Elternverein Aarau sein 40-jähriges Bestehen. 
Anna wünscht sich ein grösseres Jubiläumsfest, zu dem auch ehemalige Vorstandsmitglieder 
eingeladen werden könnten. Dazu soll eine Übersicht über frühere Vorstände erstellt werden. 
Valentin weist darauf hin, dass sich einmalige Veranstaltungen oft leichter bewerben lassen als 
regelmässige Angebote. 

 
Website und Rebranding 

Der Vorstand plant die Erneuerung des visuellen Auftritts sowie der Website. Janos informiert, 
dass es mit der Website diverse technische Unzulänglichkeiten gebe, und irgendwann eine 
Erneuerung unumgänglich sei. Über das aktuelle Branding wird zudem schon seit Jahren diskutiert. 
Nun sollen beide Themen gemeinsam angegangen werden. 

Janos informiert über erste Kontakte zu Grafik- und Webfachleuten. Um die Website soll sich Data 
Bauer in Zofingen kümmern. Valentin hat mit der Firma ebenso schon gute Erfahrungen gemacht 
wie Janos auch. Für die Entwicklung der neuen CI ist vorgesehen, Alain Schibli mit der 
Ausarbeitung eines Konzepts zu beauftragen. Er ist ein Grafiker aus Aarau und seinen verspielten 
Stil erachten wir als passend. Er hat bereits eine Offerte erstellt. 

 
12. Varia 

Durch die kleine Runde wurden diverse Fragen im Verlauf der GV bereits geklärt. Es gibt keine 
weiteren Punkte, die besprochen werden. 

 

Abschluss 
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Um 20:07 wird die Mitgliederversammlung bereits geschlossen. Aufgrund des schwülen Wetters 
wird auf ein längeres Beisammensein verzichtet. 


